
 

Habakuk 3 - Habakuk betet an - 06.12.2020

Bibelverse: Psalm 7, Habakuk 2,20, Römer 10,17, Hebräer 10,35-37 

Zwar sind alle Probleme noch da, doch Habakuk ist sich wieder sicher, dass auch Gott da ist und 
die Kontrolle hat. Ein Perspektivwechsel hat stattgefunden: „Ich kann jubeln, weil Gott, Gott ist.“ 
Im Glauben wandeln heißt auf Gottes Herrlichkeit zu blicken. Er kann nicht über die Situation 
frohlocken, aber über seinen Gott. Da Habakuk Gottes Stärke kennt, kann er dem Herrn auch in 
dieser Krise vertrauen. Da Habakuk Gottes Stärke kennt, kann er auf Gottes Stärke vertrauen. 
Zum Schluss bezeugt Habakuk (Vers 19): „Der Herr, der mächtige Gott, gibt mir Kraft, um über 
die Berge zu springen.“ Er erklärte zu Recht, dass seine Stärke nicht in Feigenbäumen oder 
Weinstöcken oder Feldern oder Herden liegt, sondern nur in Gott, dem Herrn. 

Fragen:
- Wie kannst du Jesus im Shigjonot-Stil anbeten? 
- Wie kannst du so beten und über die Bibel nachsinnen, das deine Beziehung zu Jesus 

dadurch vertrauter und tiefer wird?


